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Deutſches Reich.
Halle a. S., 30. November.

Von auswärtigen Preßſtimmen über die Thronrede des
deutſchen Kaiſers

ſind zunächſt die Auslaſſungen der Wiener „Neuen Freien
Preſſe“ bemerkenswert. Sie ſchreibt ausführlich

„Ernſt und bedeutſam, wie ſchon ſeit langem nicht, iſt die
Thronrede, mit welcher Kaiſer Wilhelm den Deutſchen Reichs
tag eröffnet hat. An ſolcher Stelle und bei ſo feierlichem An
laß iſt ſelten mit gleicher Unumwundenheit in Form und Jn-
halt die internationale Situation gezeichnet worden. So rück
haltlos pflegt ſonſt in Thronreden mit ihren abgemeſſenen und
gedämpften Sätzen und Wendungen die wahre Stimmung,
von der ſie diktiert ſind, der Welt nicht kundgetan zu werden.
Gleichwohl braucht man aus der Thronrede keine über die
momentane Beſchaffenheit der internationalen Situation
hinausgehende Beunruhigung zu ſchöpfen. Denn „es iſt mir
eine heilige Sache um den Frieden des deut-
ſchen Volkes“, hat Kaiſer Wilhelm in feierlichem Tone
vor dem Deutſchen Reichstage gelobt. Und auch noch aus einem
anderen Grunde braucht man aus der Sprache der Thronrede
keine übertriebene Furcht für den Frieden zu ſchöpfen. Dem
deutſchen Volke wird die Wahrheit über die Lage Deutſchlands
geſagt. Es wird ihm nicht verſchwiegen, daß der internationale
Horizont zwar für jetzt von Wolken befreit iſt, aber die Mög-
lichkeit fortbeſteht, daß neue ſich ſammeln. Das iſt für nie-
manden eine Drohung; es iſt auch kein Zeichen von Furcht.
Man kann im Gegenteil aus dieſer offenen Ausſprache des
Kaiſers mit dem deutſchen Volk einen Grund zu der Hoffnung
entnehmen, daß die Erhaltung des Friedens auch weiter ge-
lingen wird. Das ſtarke Deutſchland kündigt an, daß es ſich
ſtärker macht, um im Verein mit ſeinen Verbündeten deſto
ſicherer den Frieden zu ſchützen.“

Auch in einer Anzahl von Pariſer Blättern wird die
Thronrede Kaiſer Wilhelms beſprochen.

Der „Figaro“ meint, die Rede bilde für Frankreich
reul Wink. Er nimmt di ſodann zumAnlaß, eine dringende Mahnung an Regierung und Parlament

zu richten, daß ſie nach Deutſchlands Muſter der
auswärtigen Politik eine deutlich erkennbare Richtung geben
und dieſes Ziel mit Aufgebot aller Kräfte verfolgen ſollen.
Man müſſe ſich am Quai d'Orſay endlich darüber klar
werden, daß Kaiſer und Kanzler zwiſchen jenen
Staaten, mit denen Deutſchland befreundet iſt und bleiben
will, und jenen anderen, mit denen man nur korrekte
Beziehungen zu unterhalten beabſichtige, ſcharf unter-
ſcheiden. Der Umſtand, daß der Kaiſer immer wieder auf
den Zwiſchenfall Delcaſſos zu ſprechen kommt, beweiſedeutlich, daß man in Berlin ſicher eiferſüchtiger als je

zuvor die Großmachtſtellung Deutſchlands zu
wahren gewillt ſei. Daraus ergebe ſich für Frankreich die
ernſte Nötigung, bei jeder wichtigen Wendung mit dem
Faktor Deutſchland zu rechnen und das Pulver
gleichfalls trocken zu halten. „Gaulois“ ſagt:

„Wir ſehen keine Macht, welche gegenwärtig ohne vorherige
Herausforderung. an einen Angriff gegen Deutſchland denken
würde; aber Kaiſer Wilhelm erfüllt nur ſeine Aufgabe als
Souverän und Staatsoberhaupt, wenn er ſein Land daran er
innert, daß die Ueberlegenheit der Waffen den beſten Schutz für
die nationale Würde bildet.“

Jn Londoner politiſchen Kreiſen macht die Stelle in
der Thronrede über ungerechte Angriffe auf
Deutſchland tiefen Eindruck. Die „TDimes“ hebt hervor,
daß England als Urheber eines ſolchen Angriffes auf Deutſch
land nicht in Betracht kommen könne. (Na, na! Die Herren
Engländer bekommen wohl etwas Angſt! D. R.) England
werde ganz gewiß keinen ungerechten Angriff auf Deutſchland
machen, ebenſowenig Deutſchland auf England. Das Experiment
würde, wie Fürſt von Bülow geſagt habe, beiden Ländern zu
teuer zu ſtehen kommen.

Se. Maj. der Kaiſer iſt Mittwoch vormittag 9 Uhr zuden Jagden nach Pleß und Moſchen abgereiſt. Um 6 uhr

10 Minuten abends traf der Monarch im Schloſſe Pleß ein.
Auf dem Bahnhofe hatten ſich Fürſt und Prinz von Pleß,
Landrat von Heyking und Bürgermeiſter Saalmann eingefunden.
Auf dem mit Fackeln erleuchteten Wege nach dem Schloſſe
bildeten der e von Kobier, die Pleſſer Schützengilde,
Feuerwehr und Schulen Spalier. Der Kaiſer wird, wie
die „Schleſ. Ztg.“ mitteilt, am 4. Dezember, bei der Rückkehr
von ſeinem oberſchleſiſchen Jagdbeſuche, in Breslau einen
kurzen Aufenthalt nehmen, um dem LeibKüraſſierRegiment
einen Beſuch abzuſtatten.

Veränderungen in hohen Militärſtellen. Das „Militär
wochenblatt“ meldet: Generalleutnant Freiherr von Secken-
dorff, Jnſpekteur der Kriegsſchulen, iſt in Genehmigung ſeines
Abſchiedsgeſuches unter Verleihung des Charakters als General der
Infanterie zur Dispoſition geſtellt. Generalleutnant von Rohr-
ſcheidt, Kommandeur der 31. Diviſion, iſt zum Jnſpekteur der
Kriegsſchulen, Generalleutnant Zunker, Kommandeur der
3. Feldartilleriebrigade, iſt zum Kommandeur der 31. Diviſion er
nannt worden.

Das deutſche Linienſchiff „Braunſchweig“, mit dem
Prinzen Heinrich an BVord, iſt Mittwoch vormittag von
Chriſtiania abgegangen., e

Die vereinigten Ausſchüſſe des Bundesrats für Handel
id Verkehr und für Juſtizweſen hielten am Mittwoch eine

S g ab,

Donnerstag, 30, November 1905. Geschäftsstelle in Berlin Dessauerstr. 14.
Telephon-Amt VIa Hr. 11 494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Die deutſch amerikaniſchen Handelsbeziehungen.
Deutſchland hat den deutſch amerikaniſchen Handelsvertrag
formell gekündigt.

Die Denkſchrift des preußiſchen Landwirtſchafts
miniſteriums über die Fleiſchteuerung im Jahre 1905, die
auf Grund der Unterſuchung ausgearbeitet iſt, welche das
Miniſterium mit Hilfe der Landwirtſchaftskammern, Regierungs
präſidenten, des ſtatiſtiſchen Landesamts und der deutſchen
Vertretungen im Auslande veranſtaltete, ging dem Reichstage
zu. e Ergebnis der Unterſuchung wird wie folgt zuſammen
gefaßt

Die Fleiſchpreiſe erreichten 1905 eine unerwünſchte, bisher
nicht beobachtete Höhe. Die Preisſteigerung rührt hauptſächlich
von der geſtiegenen Nachfrage infolge der verbeſſerten Lebens-
haltung der Bevölkerung her und von der Preisſteigerung der
nach Deutſchland exportierenden Staaten. Der Mehrverdienſt
der Landwirte iſt durch die erhöhten Produktionskoſten gerecht-
fertigt. Der geringe Rückgang des inländiſchen Angebote und
die Preisſteigerung des Auslandes, die von der ſchlechten Ernte
des Jahres 1904 herrühren, ſind vorübergehende Erſcheinungen.
Die Teuerung wurde geſteigert durch die auf Oeffnung der
Grenzen und auf den Bruch mit dem gegenwärtigen wirtſchafts
politiſchen Syſtem gerichtete leidenſchaftliche Agitation der Preſſe

und der Parteien, durch die nicht einwandfreie Notierung auf den
Schlachtviehmärkten und durch die, wenn auch nicht allgemein,
ſo doch vielfach beobachteten Machenſchaften der den Viehhandel
beherrſchenden Händler, Kommiſſionäre und Großſchlächter. Be
ſonders bemerkbar traten 1905 einige Umſtände hervor, welche
die Fleiſchpreiſe dauernd zu erhöhen geeignet ſind. Hierher ge-
hören die hohen Einnahmen der Städte aus den Vieh und
Schlachthöfen, die ſtets ſteigende Ausdehnung des Zwiſchenhandels
über das Bedürfnis hinaus und die großen Unkoſten der Fleiſcher;
das Fleiſchbeſchaugeſetz wirkt nur in geringem Umfange ver-
teuernd. Die Teuerung veranlaßte ein nur ſehr geringes Nach-
laſſen des Fleiſchkonſums. Der bedauerliche kleine Rückgang des
Konſums rechtfertigt keineswegs außerordentliche Maßnahmen,
umſomehr als der Fleiſchverbrauch ſich nach der Fleiſchbeſchau-
ſtatiſtik bedeutend größer herausſtellte als früher angenommen
wurde. Der Verdienſt der Fleiſcher iſt etwas geſchmälert; von
einem Niedergange des Gewerbes kann jedoch nicht geſprochen
werden. Die Landwirtſchaft wird, wie bisher, den Fleiſchbedarf
in der Hauptſache durch eigene Produktion decken können, falls ſie
auch künftig auf genügenden Seuchenſchutz und Beibehaltung des
jetzigen wirtſchaftspolitiſchen Syſtems rechnen kann.

Dem Reichstage zugegangene Anträge und Geſetzentwürfe.
Dem Reichstage ging ein Antrag der Abg. Pachnicke und Ge-
noſſen zu, den Reichskanzler zu erſuchen, dahin zu wirken, daß die
landesgeſetzlichen Beſchränkungen des Vereinsrechts für
Frauen durch ein Reichsgeſetz beſeitigt werden. Ferner
ging dem Reichstage ein Geſetzentwurf betreffend die Pen-
ſionierung der Offiziere des Reichsheeres, der Marine,
der kaiſerlichen Schutztruppen und ein Geſetzentwurf betreffend die
Verſorgung der Perſonen der Unterklaſſen des
Reichsheeres, der Marine und der kaiſerlichen Schutztruppen
zu. Beide Geſetze ſollen mit Wirkung vom 1. April 1905 in Kraft
treten. Zwei weitere, dem Reichstage zugegangene Geſetz
entwürfe betreffen die Ausgabe von Reichsbanknoten
zu 50 und 20 Mark und die Entlaſtung des Reichs
invalidenfonds.

Die nationalliberale Fraktion des Reichstages wird der
„Nationalztg.“ zufolge als Jnitiativanträge einbringen einen
Antrag Baſſer mann betr. Anweſenheitsgelder und freie Eiſen
bahnfahrt für die Reichstagsabgeordneten, ferner einen Antrag
S er betr. Erwerb und Verluſt der deutſchen Reichs und

taatsangehörigkeit, einen Antrag Beck betr. einheitliches
Vereins und Verſammlungsrecht, einen Antrag Paaſche
betr. Reichsarbeitsamt und Arbeitskammern, einen Antrag
Patzig betr. das Recht zum Anleiten von Lehrlingen
und obligatoriſchen Fortbildungsunterricht, einen Antrag Patzig
betr. Regelung des Ausverkaufs und Verſteigerungsweſens, einen
Antrag Baſſermann betr. Regelung der Rechtsverhältniſſe
der Gehilfen von Rechtsanwälten und Kaſſenbeamten und endlich
einen Antrag Baſſermann betr. Regelung der Rechts
verhältniſſe der techniſchen Beamten.

Die Eröffnung des Landtages. Der „Staatsanzeiger“
veröffentlicht eine Bekanntmachung des Miniſters des Jnnern,
nach welcher die Eröffnung des Landtages am 5. Dezember
mittags 12 Uhr im Weißen Saale des Königl. Schloſſes
erfolgt. Zuvor findet um 11 Uhr im Dom t evangeliſche
und um 77112 Uhr in der Hedwiggskirche für katholiſche Mit-
glieder Gottesdienſt ſtatt.

Die Erneuerungswahlen zur Bürgerſchaft in Bremen wurden
am 29. cr. beendet. Bei den allgemeinen Wahlen verloren die
Sozialdemokraten einen Sitz, ſo daß die Sozialdemokraten noch
18 Sitze behalten.

DeutſchSüdweſtafrika. Ein Telegramm aus Windhuk
meldet: Unteroffizier Joſeph Niebuſch, geb. zu Osnabrück,
früher im HuſarenRegimeut Nr. 17, am 1. November in Pella
iufolge der im Gefecht bei Hartebeeſtmund erlittenen ſchweren
Verwundung geſtorben. Reiter Ferdinand Holſtein, geb. zu
Schippenbeil, früher im Jnfanterie Regiment Nr. 25, am
25. November bei Sandfontein verwundet, Bauchſchuß, abends
verſtorben.

Dentſcher Reichstag.
2. Sitzung vom 29. November 1905, 2 Uhr.

Am Bundesratstiſch: niemand.
Das Haus iſt ſehr. gut beſetzt.
Präſident Graf Balleſtrem: Jch möchte auf die noch nie da-

geweſene Tatſache hinweiſen, daß die verbündeten Regierungen
dem Reichstage bei ſeinem Zuſammentreten zu einer neuen
Seſſion noch vor ſeiner Konſtituierung 35 Vorlagen haben zu-
gehen laſſen. (Heiterkeit.) Dieſer Fleiß, den die Vertreter der
verbündeten Regierungen im Bundesrate bewieſen haben, möge
auch dem Reichstage vorſchweben, wenn wir an die Erledigung
dieſer 35 Vorlagen herantreten. Heiterkeit und Beifall.)

Auf der Tagesordnung ſteht die Wahl der Präſi-
denten und Schriftführer.Während der Wahl des Präſidenten, die durch Stimmzettel
geſchieht, übernimmt das Präſidium der erſte Vizepräſident der
vorigen Tagung Dr. Graf zu Stolberg-Wernigerode.

An der Wahl beteiligen ſich 298 Abgeordnete. Für den
bisherigen Präſidenten Grafen Balleſtrem ſind 224 Stimmen
abgegeben, 72 Zettel ſind unbeſchrieben.

Je eine Stimme iſt auf den Abg. Singer und den Abg.
Grafen zu Stolberg-Wernigerode gefallen.

Abg. Graf Balleſtrem erklärt, die Wahl anzunehmen und be
gibt ſich zum Präſidentenſitz.

Präſident Graf Balleſtrem: Meine hochverehrten Herren! Sie
haben mich wieder auf dieſen hohen Ehrenplatz, der zugleich ein
hochverantwortlicher iſt, berufen. Ich ſage Jhnen für dieſen Beweis
Jhres Vertrauens meinen herzlichſten Dank. Am beſten werde ich
glauben, den Dank Jhnen abzuſtatten, wenn ich auch in dieſer
neuen Wahlperiode den alten Grundſätzen, welche ich Jhnen bei
früheren Wahlen ſchon auseinandergeſetzt habe, treu bleibe (Bei-
fall), indem ich die Würde und die Ordnung des Reichstags ſowohl
im Jnnern wie nach außen, nach jeder Richtung hin feſt wahr-
nehmen werde (Beifall), wenn ich ferner trachten werde und
hoffentlich auch erreichen werde, mich größter Unparteilichkeit zu be
fleißigen, indem ich endlich, meine Herren, die Arbeiten des Reichs
tags zu fördern ſuchen werde, ſodaß ſie zu einem guten Ende für
das Wohl des Vaterlandes gedeihen. (Beifall.) Meine Herren,
dieſes alles werde ich aber nur können, wenn ich von allen Seiten
des Hauſes die nötige Unterſtützung finde; um die bitte ich Sie.
Die beſte Unterſtützung werden Sie mir dadurch gewähren, wenn
Sie immer recht zahlreich hier ſind Beifall und Heiterkeit), denn
was kann der Präſident machen, wenn kein beſchlußfähiges Haus
da iſt. (Sehr richtigl) Sie glauben nicht, was das für eine

Stellung iſt, wenn man daſitzt und immer das Damoklesſchwert der
Beſchlußunfähigkeit über dem Hauſe und dem Präſidenten ſchwebt.
Meine Herren! Es ſind ernſte Zeiten, in denen wir leben; ernſt
ſind die Zeiten, in denen die Seſſion beginnt. Ernſt ſind die Zeiten
nach innen, was ſchon die großen, ſchweren Vorlagen beweiſen, die
uns von den verbündeten Regierungen gemacht ſind. Ernſt, wenn
wir den Blick nach außen wenden, recht ernſt. Meine Herren,
ſollten dieſe ernſten Zeiten nicht auf die Mitglieder des Hauſes
dahin wirken, daß ſie das Amt, das ſie freiwillig übernommen
haben, auch ausüben? Meine Herren, ich bitte Sie recht ernſtlich,
daß Sie das erwägen und daß Sie zu unſeren Beratungen immer
in möglichſt voller Zahl erſcheinen. (Beifall.)

Es folgt die Wahl des erſten Vizepräſidenten. Es
werden abgegeben 297 Stimmzettel Davon ſind ungültig 3. Von
den 294 gültigen Zetteln lauten 223 auf den Abg. Grafen
Stolberg (konſ.), 66 auf den Abg. Singer, 5 ſind zerſplittert.

Abg. Graf Stolberg nimmt die Wahl an.
Bei der Wahl des zweiten Vizepräſidenten werden 282 Zettel

abgegeben, von denen 64 unbeſchrieben ſind. 204 lauten auf den
Abg. Dr. Paaſche, 10 auf den Abg. Büſing, je 1 auf die Abg. von
Gerlach, Liebermann v. Sonnenberg, im Walle und Wurm.

Abg. Dr. Paaſche nimmt die Wahl an.
Es folgt die Wahl der Schriftführer. Das Ergebnis wird

erſt morgen mitgeteilt.
Zu Quäſtoren ernennt der Präſident die Abgg. Rintelen

(Zentr.) und Baſſermann (nl.). Die beiden Herren nehmen
das Amt an.

Damit iſt das Bureau des Reichstags konſtituiert.
Zu Ehren der während der Ferien verſtorbenen Mitglieder

des Hauſes erheben ſich die Abgeordneten von den Plätzen.

Nächſte Sitzung: Donnerstag 1 Uhr. Anträge auf
Einſtellung von Strafverfahren. Jnterpellation über
die „Fleiſchnot“. Schluß 5 Uhr.

Die Lage in Rußland.
Folgende Telegramme liegen vor
Petersburg, 29. November. Geſtern wurden auf

der elektrotechniſchen Militäranſtalt 230 Mann wegen Beteiligung
an einer Spendenſammlung für die Familien der Opfer derpolitiſchen Bewegung Lerhaſtet und in der Peter Pauls- Feſtung

interniert. Blättermeldungen zufolge weigerten ſich die Mann-
ſchaften des Leibgarde- Regiments Sſemenow und der Garde-
jäger, die Verhaftung ihrer Kameraden vorzunehmen.

Petersburg, 29. Nov. Der frühere Miniſter für
Finland, Linder, iſt zum Mitglied des Reichsrates ernannt
worden. Der neue Generalgouverneur für Finland, Geh.
Rat Gerard, wird morgen oder übermorgen in der Ange
legenheit der Ernennung der Senatoren eine Audienz bei dem
Kaiſer haben.

Petersburg, 29. Nov. Gegenüber einer auswärts ver
breiteten Meldung aus Moskau, der Finanzminiſter habe ſich
trotz vielfacher, an ihn gerichteter Aufforderungen geweigert, die
Branntweinläden in den gefährlichen Stadtvierteln Moskaus zu
ſchließen, hält es der Finanzminiſter für nötig, dieſe Meldung
als falſch zurückzuweiſen und erklärt, daß dem Finanzminiſterium
keinerlei Aufforderung, die Branntweinläden in Moskau zu
ſchließen, zugegangen iſt. Ueberdies liegt zu ſolchen Aufforde
rungen, ſo erklärt der Miniſter weiter, auch kein Grund vor, denn

die Schließung der Branntweinläden im Falle von Ruheſtörungen
gehört zur Zuſtändigkeit der örtlichen Behörden. Jn ihren Be
richten melden dieſe Behörden, daß an verſchiedenen Stellen in
Moskau die Branntweinläden an den Tagen, an denen Ruhe-
ſtörungen ſtattfanden, geſchloſſen worden ſind.



Ausland.
Türkei.

Die Flottendemonſtration.
Nach einer Meldung aus Konſtantinopel betrug die von der

internationalen Beſatzung im Mytilener Zollamt beſchlagnahmte Ein
nahme am 28. er. nur einige hundert Piaſter. Das Zollamt bleibt
infolge des Beiramsfeſtes vier Tage geſchloſſen. Es verlautet, der Miniſter
des Aeußern habe bereits eine neue Note mit Vermittlungsvorſchlägen
fertiggeſtellt. Von anderer Seite wird geſagt, es handele ſich nur um einen
formellen Proteſt gegen die Landung und die Beſetzung des Zollamtes
und Telegraphenamtes von Mytilene. Die Pforte hat am 27. er.
an ihre diplomatiſchen Vertretungen eine Zirkulardepeſche geſandt, in
denen ſie die am Sonnabend gemachten Vorſchläge des Miniſters des
Aeußeren als das Maximum ihrer Konzeſſionen bezeichnet und ſie an
weiſt, dies den betreffenden Regierungen bekanntzugeben.

Norwegen.

Zu den Feſtlichkeiten.
Am Dienstag abend veranſtaltete das Marineminiſterium für die

Unteroffiziere der fremden Kriegsſchiffe, etwa 200 nn, ein
Feſteſſen. Gleichzeitig gab die Bürgerſchaft von Chriſtiania
600 Matroſen der Kriegsſchiffe ein Feſt; die Matroſen erhielten
bei dieſer Gelegenheit als Erinnerung szeichen ſilberne Vorſteck
nadeln in Form einer kleinen norwegiſchen Flagge.

Nordamerika.

Das Verhältnis zu Kuba.
Der Geſandte der Vereinigten Staaten in Habana, Squiers, iſt

zurückgetreten. Den Grund hierfür bilden die Klagen, die von der
kubaniſchen Regierung gegen ihn wegen ſeiner Haltung gegenüber dem
Handelsvertrage zwiſchen England und Kuba und in der Frage der
Annexion der PineenJnſeln durch die Vereinigten Staaten erhoben
ſind.

Aſien.

Aus Japan.
Die Aufhebung des Kriegsrechtes in Tokio und der die

Freiheit der Preſſe beſchränkenden Beſtimmungen wurde vom
Staatsrat genehmigt und wird in wenigen Tagen bekanntgegeben
werden. Die in Peking ſtattfindenden Verhandlungen der japa-
niſchen und der chineſiſchen Bevollmächtigten über die Mandſchurei
haben in den Hauptpunkten zu einer freundſchaftlichen Verſtändigung
geführt. Die Regierung beſchloß, die japaniſchen Geſandtſchaften in
London, Waſhington, Paris, Berlin und Petersburg zu BVotſchaften
zu erheben. Marſchall Oyama reiſt heute von Dalny ab General
Linewitſch ſoll ſich noch in Guntſchuling befinden.

Aus Nah und Fern.
Schiffsuntergang Der der Reederei Robert M. Sloman in

Hamburg gehörige Dampfer „Salerno“, der am 26. Oktober von
Hamburg nach dem Mittelmeer abgegangen iſt, unterwegs Bremen und
Barry angelaufen hat und von dort am 10. November nach Algier
weitergegangen iſt, iſt, wie das „Hamb. Fremdenbl.“ meldet, nach in
Hamburg eingegangener Meldung nicht in Algier eingetroffen, weshalb
man um die Sicherheit des Schiffes ernſte Beſorgniſſe hegt.

Demonſtrationen der Arbeitsloſen in London. Aus London
meldet man uns unterm 29. November: Die heutige Eröffnung
der Arbeiterzelte, die der König geſtiftet hatte, um den Arbeits
loſen Zuflucht zu gewähren, gab den Arbeitsloſen einen neuen
Anlaß zu einer Kundgebung. Eine Menge von ihnen ſammelte
ſich und empfing die zur Einweihung geladenen Gäſte bei ihrer
Ankunft mit Pfeifen und dem Rufe: Wir brauchen keine Barm-
herzigkeit, wir wollen arbeiten. Da es für die Polizei ſchwierig
wurde, die Ordnung unter der Menge aufrecht zu erhalten, ſo
wurde berittene Polizei requiriert, die die Straßen vor Ankunft
des Herzogs und der Herzogin von Fife, die die Zelte eröffneten,
ſäuberte.

Wohlbehalten gelandet. Der ſeit drei Wochen vermißte
Fiſchereikutter „H. F. 234 Veſta“ aus Finkenwärder, von dem
man annahm, daß er in der Nordſee untergegangen ſei, iſt Mitt-
woch nachmittag wohlbehalten in Finkenwärder eingetroffen.

Warnung für Geſchäftsleute. Sendlinge des „Freiſtaates“
Coungani ſuchen deutſche Geſchäftsleute mit
Lieferungsaufträgen und dem Angebot von Konſularvertretungen
zu brandſchatzen. Der größere Teil des Freiſtaates, der
zwiſchen dem Amazonenſtrom und Britiſch-Guyana gelegen iſt, iſt
1900 durch rechtskräftigen Schiedsſpruch des ſchweizeriſchen
Bundesrats Braſilien zuerkannt und zweifellos braſiliag-
niſches Gebiet. Der Chef des Freiſtaates iſt ein in Paris lebender
Abenteurer. Die Geſchäftsleute können vor Verlockungen dieſer
Art nicht genug gewarnt werden.

Verhaftung. Der wegen Unterſchlagung von Dienſtgeldern
ſteckbrieflich verfolgte Oberleutnant Schönenberg vom 15. Train-
Bataillon iſt in Brüſſel verhaftet worden.

Die ſämtlichen telegraphiſchen Verbindungen mit Rußland
ſind, nach einer amtlichen Meldung aus Berlin, ſeit Mittwoch
nachmittag unterbrochen.

Provinz Sachſen und Umgebung.
z Magdeburg, 28. Nov. (Evangeliſche Bundes

woche.) Mit der geſtrigen Feſtver ſammlung im „Fürſtenhofe“
wurde die evangeliſche Bundeswoche eingeleitet. Paſtor Hilde-
brandt hielt einen Vortrag über Luthers Vermächt-
n i s“. Was Luther dem deutſchen Volke geweſen iſt, und was er
ihm als Vermächtnis hinterlaſſen hat, läßt ſich, wie der
Redner betonte, im Rahmen eines Vortrages kaum ſagen. Der
Vortragende macht deshalb nur auf die Hauptpunkte aufmerkſam.
Der erſte iſt die Glaubensfreiheit, der zweite iſt die Reinigung
des Gottesdienſtes vom Aberglauben und vom Materialismus, der
dritte die Gewiſſensfreiheit. Weiter nannte der Redner, als aus
dem Vermächtnis Luthers entſtammend, die Befreiung des Volks
tums und des Staates von römiſcher Bevormundung und die
Gründung des deutſchen Hauſes auf evangeliſchem Fundament.
Die Privatbeamten-Liedertafel ſang nach Beendigung des Vor
trages zwei ſchöne Chöre. Alsdann nahm der evangeliſche Vikar
aus Königsberg in Deutſch-Böhmen, Prediger Mummelthey,
das Wort, um aus ſeinen perſönlichen Erfahrungen über die große,
fort und fort wachſende Los von Rom- Bewegung in
packenden Bildern zu berichten: Jn Oeſterreich ſind ſeit dem Jahre
1898 ungefähr 65 000 Perſonen zur evangeliſchen
Kirche übergetreten nahezu 80 evangeliſche Vikare
wirken in den neu entſtandenen Gemeinden. Herr Mummelthey
gab intereſſante Aufſchlüſſe über die ſchwierigen Verhältniſſe, unter
denen er in ſeinen Gemeinden arbeitet, und bat ſchließlich alle
Anweſenden, für dieſe armen Gemeinden ein Opfer zu bringen.
Mit den Worten: „Evangeliſch bis zum Sterben,
deutſchbis in den Tod hinein ſchloß der Redner ſeinen
mit vielem Beifall aufgenommenen Vortrag. Mit einem herzlichen
Dankesworte ſchloß der Vorſitzende, Paſtor Storch die feſtliche
Verſammlung.

W. Dresden, 29. Nov. (Brandkataſtrophe.) Jn der
vergangenen Nacht X2 Uhr brach im Hauſe Pfarrſtraße 6 Feuer aus.
Zwei Perſonen konnten ſich aus der dritten Etage nur dadurch retten,
daß ſie auf das Dach ſtiegen und von hier auf das Nebengebäude über-
kletterten. Zwei nach dem Hofe zu wohnende Frauen wurden durch die
Feuerwehr gerettet. Ein Feuerwehrmann trug Brandwunden am
Geſicht davon. Der Schaden an Gebäudeu und Mobiliar iſt groß.

W. Greiz, 29. November. (Der Verband ſächſiſch-
thüringiſcher Webereien) teilt mit, daß die Wiederaufnahme
der Arbeit in ſämtlichen Verbandsbetrieben ſich heute morgen in aller

Ruhe vollzogen hat.

Letzte Telegramme.
Berlin, 30. Nov. Die Stich und Erſatzwahlen für die

Stadtverordnetenwahlen ergaben bei allen vier Stichwahlen
und bei beiden Erſatzwahlen den Sieg der liberalen Kandidaten.

Poſen, 29. Nov. Zur Unterdrückung der revolutionären
Bewegung in den Weichſelgebieten ſind die ruſſiſchen Grenz-
beſatzungen um das Doppelte vermehrt worden.

Jena, 29. Nov. Die Univerſitätsbehörde hat das von den
ruſſiſchen Studenten beantragte Vorgehen gegen die bekannte
Maßregel der deutſchen Studentenſchaft einſtimmig abgelehnt.

Chriſtiania, 29. Nov. Heute abend gab Miniſterpräſident
Michelſen ein Eſſen für die Mitglieder des Storthings, an
dem auch König Haakon teilnahm. Der Miniſterpräſident
brachte ein Hoch auf den König und darauf ein ſolches auf
den Storthing aus. Jm Namen des Storthings antwortete
Präſident Berner, dem heute vom König das Großkreuz des
Olaf-Ordens verliehen worden iſt.

Madrid, 29. Nov. Um die von den Offizieren der
Garniſon geplanten Kundgebungen zu verhindern, ſind die
Offiziere in den Kaſernen konſigniert worden. Die Zeitungenmelden, daß in allen Gariiſenen große Erregung herrſcht.

Gerüchte von einer Miniſterkriſis ſind im Umlaufe.
Dar esSalaam, 29. Novbr. Das Bezirksamt Kilwa

meldet, daß die Umgebung von Samanga, Mitja, Mariwe und
Kiſuani völlig ruhig iſt, ebenfalls die Bezirke Lindi und Tabora.
Der Etappenpoſten bei Mpengere iſt von den Aufſtändiſchen
am 11. d. Mts. erfolglos angegriffen worden.

Tokio, 29. Nov. Die ruſſiſchen Kreuzer „Roſſija“, „Gro
moboi“ und „Bogatyr“ liefen geſtern in Nagaſaki ein. Admiral
Jeſſen, der ſich an Bord des Kreuzers „Roſſija“ befand, erklärte
bei einer Unterredung, daß in Wladiwoſtok bei ſeiner
Abfahrt Unruhen im Gange geweſen ſeien und er einige
Tage in Nagaſaki bleiben wolle, um Befehle von ſeiner Re
gierung zu erwarten.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Freitag, 1. Dezember Meiſt trübe, Nebel, kühler, rauher Wind.
Sonnabend, 2. Dezember: Teils heiter bei Wolkenzug, rauhe

Winde, Nachtfröſte.
Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)

Saale Halle 2,18, Trotha 2,76, Alsleben 2,48, Bern
burg 2,03, Calbe, Oberpegel 1,90, Calbe, Unterpegel 1,88.
Unſtrut: Straußfurt 4 1,55. Moldau: Budweis 0,18,
Prag 0,60. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,41, Branden
burg, Unterpegel 1,94, Rathenow, Oberpegel 1,78, Rathenow,
Unterpegel 1,44, Havelberg 2,90. Elbe Pardubitz 0,10,
Brandeis 0,22, Melnik 0,29, Leitmeritz 0,23, Außig 0,61,
Dresden „75, Torgau 1,46, Wittenberg 2,45, Roßlau

2,06, Aken 2,40, Barby 2,56, Magdeburg 2,10, Tanger
münde 3,16, Wittenberge 2,88, Lenzen 2,91, Dömitz 2,37,
Darchau 2,09, Lauenburg 2,32.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

y. Die Mutual Liſe Jnſurence Company erklärte ſich nach
einer Meldung aus New- York mit dem Rücktritt des Präſi-
denten Mec. Curdh einverſtanden. Der Unterſuchungsausſchuß
für das Verſicherungsweſen rät in einer Veröffentlichung den
Polizeninhabern im ganzen Lande, ihre Polizen zu behalten, da ihr
Stand beſſer ſei als ſeit Jahren.

Tages-Markktberichte.
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Berlin, 29. November 1905.
a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden
Stadt Weizen Roggen Gerſte HaferKönigsberg i. Pr. 168 154 S 145Danzig 173 159 154 145Stettin 170 160 155 150Poſen 175 159 S 155Berlin 1788 167 1668Magdeburg 180 169 180 165Leipzig 176 166 185 172Hamburg 177 169 SNeuß 177 161 n. 150 a. 167Mannheim 186 172 c s3 1543Allenſtein 160 170 150 138--150 140-- 150

Thorn 167--175 159 167 132--140 147 156
Krotoſchin 169 171 153--155 150--155 144 146
Schneidemühl 168 170 152 154 152--154 148 150
Freiburg i. Schl. 166--173 152--159 153 160 142 149
Neuſtadt (O.Schl.) 164--168 149 154 150--156 136--142
Glatz 163--173 152--162 150--160 135 140
Goch 182--183 156 158 h 145 47Schwabmünchen 184-186 158 160 S 164166
Pfullendorf 180 188 152 155 168 173 149 160
Villingen 186 S S 149--150Saargemünd 183--187 165- 168 162--170 152 160
Waren i. M. 167--171 155--160 150--160 155--161
Roſtock 168 174 154--160 155--163 155 157

a. alte Ware, n. neue Ware,
189 Kernen: Schwabmünchen 180-—184, Pfullendorf 180--190, Villingen
89 192.
b) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes

auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus
ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede

am 29. November voriger Kurs
Newyork Weizen loko 947 Cts. A. 146,05 93 Cts. A. 144,30
Chicago Dezbr. 84 Cts. 129,30 837 Cts. 129,10
Liverpool Dez. 6 ſh. 10*/ d. 154,85 6 ſh. 10 d. 155,05
Paris Nov. 23,25 Fes. 188,80 28,15 Fes. 188,10
Budapeſt April 17,14 Kr. 145,60 17,22 Kr. 146,30
Odeſſa loko Kop. 97 Kop. 126,85Riga „loko 101 Kop. 132,10 101 Kop. 132,10
BuenosAires Weizen loko ect.pap. 730 ctvs. pap. 129,95
Odeſſa* Roggen loko Kop. 87 Kop. 113,80
Riga loko 97 Kop. 126,85 97 Kop. 126,85Odeſſa Hafer Kop. KopRiga loko 86 Kop. 112,45 85 Kop. 111,15Odeſſa* Futtergerſte loko Kop. 772 Kop. „94,15
Riga loko 76 Kop. 99,40 75 Kop. 98,10NewYork Mais Dez. 54 Cts. 89,05 53 Cts. 88,45
Buenos Aires loko ct. pap. 530 etvs. pap. 94,35

Budapeſt Kr. Kr.Odeſſa nicht eingetroffen
bofr. Buenos Aires.

Fracht von NewYork nach Hamburg 15,45 C. nach Bremen 14,30
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 9,00 nach Rotterdam 8,50
Fracht von Nikolajewsk nach Hamburg 9,00 nach Rotterdam 8,50
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg nach Rotterdam

5,15 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 12,25 nach

direkten Häfen 9,20 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

o) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
Fracht-ZollSpeſen.

Hamburg, 29. Nov. We izen: Kanſas II Nov 182 Donauer
78/79 kg Nov. 180 A. La Plata 80 kg Nov. bis 15. Dez. 185 AC,
80 kg ſchwimmend 184 82 kg Nov. bis 15. Dez. 186 75 kg

S

Roſario Santa Fé ſchwimmend 178 75 kg Nov. bis 15. Dez.
178 Roggen: Südruſſ. 9 Pud Noworoſißk ſchwimmend
und Dez. 1594 Hafer: Amerik. Clipped II 38 lbs. Nov.
1454 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg Dez. 127
ſchwimmend 1274 bez. Amerik. 46 lbs. ſchwimmend 124 M.
Mais: Mixed Dez. 115 erſte Hälfte Jan. 113 und 114 A bez.,
Jan. 113 ladend geladen 119 120 c. bez. La Plata ſchwimmend
127 Ac, loko 1278 A.

Rotterdam, 29. November. Weizen: Ulka 920 Pud prompt
781 925 Pud prompt 180 920 Pud prompt 182

10 Pud prompt 184 10 Pud 10 Azof ſchwimmend 185--195 A.
Rumän. 72/73 kg 3 90 blaufrei Nov. Dez. 179 78/79 kg 3 90
blaufrei Nov. Dez. 181 Roggen: Südruſſ. 9 Pud prompt
167 Bulgar-Rumän. 72/73 kg prompt 166 75/76 kg prompt171 Futtergerſte: Sudruſf 60/61 kg prompt 126
Amerik. 46 lbs. prompt 125 A. Hafer: Amerikan. II white Clipped
38 lbs. Dez. 146 AC, 40 lbs. Dez. 147 G. Mais: Mixed Dez.
115X

Berlin, 29. Nov. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, Mai
187,25 Roggen, märk. 162,00--163,00 C. ab Bahn. Gerſte, inländ.
Futtergerſte, mittel und gering 145,00--151,00 gute 152,00 bis
162,00 AC., ruſſ. u. Donau ſchwere 147,00-- 160,00 leichte 141,00
bis 146,00 ab Bahn und frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg.,
pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. fein 168,00--176,00 mittel 159,00
bis 167,00 gering 154,00 158,00 ruſſ. 154,00--158,00
amerik. 156,00 158,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik.
mixed geſund 137,00 139,00 Plata-Mais 138,00 141,00
frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. Futterwaare mittel 162,00
bis 165,00 feine und Taubenerbſen 166,00 170,00 c. ab Bahn
und frei Wagen. Weizenmehl 00 22,50--24,50 Roggenmehl 0
u. 1 21,40--23,10 Weizenkleie 10,10--11,00 Roggenkleie 10,50
bis 11,00 Mittagsbörſe: Weizen, märk. 174,00 176,00 c. ab
Bahn, Dez. 179,25- 179,50 Mai 186,75--187,00 186,75
Roggen, inländ. 160,50 162,00 C. ab Bahn, Dez. 166,75-—167,00
bis 166,75 Mai 171,25--171,50 Hafer, Dez. 151,00 bis
151,50 Mai 159,25 C Mais, Dezember 132,25 Weizen-
mehl 00 22,50 24,50 Roggenmehl 0 und 1 21,40--23,10 AC,
Rüböl, Nov. 47,30 Br., Dez. 47,20--47,40 Mai 51,20
Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich): Weizen, Dezember 179,25 Mai
186,75 Roggen, Dez. 166,75 Mai 171,50 Hafer, Dez.
151,50 Mai 159,25 Mais, Dez. 132,25 Mai 127,25 C.
Mehl, Dez. 21,80 Mai 22,30 Rüböl loko 47,30 AC., Nov.
47,30 Dez. 47,30 Mai 51,20

Magdeburger Handelsbericht vom 29. Nov. (Nichtamtlich.)
Prima Kartoffelſtärke und -Mehl für 100 kg 18,25 bis
18,50

Magdeburg, 29. Nov. Getreide und Futtermittel.
(Gebr. Friedeberg.) Glatter Winter-Weizen 165-171 glatter
Sommer-Weizen 169 175 Rauhweizen 162 169 A. inländ.
Roggen 164--169 fremdländ. Roggen 169 172 Chevalier-
gerſte 165-—-180 Landgerſte A, inländ. Hafer 150 160
fremdländ. Hafer 155-—165 A. für 1000 kg.

WochenMarkktberichte.
Bericht über Butter, Schmalz und Speck von Gebr. Gauſg

in Berlin, 29. Nov. (Originalbericht der „Hall. Ztg.“) Butter
Die Einlieferungen von feiner Butter zeigten eine weitere Zunahme, zu
mal aus Mecklenburg waren die Zufuhren recht groß. Jnfolge des
bevorſtehenden Ultimos iſt der Konſum etwas ſchwächer und die Stimmung
des Marktes ruhiger geworden, für gute friſche Qualitäten konnten ſich
jedoch die Preiſe behaupten. Von ſibiriſcher Butter trafen größere
Sendungen ein, doch bleiben die Forderungen für feine friſche Ware
ſehr hoch. Die heutigen Notierungen ſind Hof- und Genoſſenſchafts
butter Ia Qual. 125-- 127 Ac, do. IIa Qual. 118 124 Mi
Schmalz: Die Politik der Packer, durch künſtliches Niedrighalten der
Preiſe für Schmalz und Proviſionen einen möglichſt billigen Einkauf
der Schweine zu erzwingen, hat ſich auf die Dauer nicht durchhalten
laſſen. Einerſeits bringen die Farmer angeſichts der guten Maisernte
ihre Schweine zu den jetzigen billigen Preiſen in größeren Mengen
nicht auf den Markt, andererſeits nimmt der Konſum die bereits recht
klein gewordenen Vorräte den Packern ſchnell aus den Händen. Die
unausbleibliche Folge iſt ein ſehr feſter Markt mit rapide ſteigenden
Preiſen. Die heutigen Notierungen ſind: Choice Weſtern Steam
46,50 47,00 amerik. Tafelſchmalz Boruſſia 50,00 Berliner
Stadtſchmalz Krone 49,00 Berliner Bratenſchmalz Kornblume
51,00 in Tierces bis 56,00 Speck: Fortgeſetzt lebhafte
Nachfrage.

4& 4

Viehmärkte.
Berlin, 29. Nov. Städtiſcher Schlachtviehmarkt.

(Amtlicher Bericht der Direktion.) Zum Verkauf ſtanden:
378 Rinder, 2001 Kälber, 1466 Schafe, 12 112 Schweine. Bezahlt
wurden für 100 Pfd. oder 50 kg Schlachtgewicht in Mark (bezw. für
1 Pfd. in Pfennigen). Für Ochſen, Bullen und Kühe fehlen die
Notierungen. Kälber: a. feinſte Maſtkälber (Vollmilchmaſt) und beſte
Saugkälber 90--94 b. mittlere Maſtkälber und gute Saugkälber
80-86 e. geringe Saugkälber 65--75 d. ältere gering ge-
nährte Kälber (Freſſer) Schafe: a. Maſtlämmer und
jüngere Maſthammel 80--83 b. ältere Maſthammel 75--77;
e. mäßig genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 55--59; Hol-
ſteiner Niederungsſchafe (Lebendgewicht) Schweine a. voll
fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
14 Jahren 220--280 Pfd. ſchwer 74 b. fleiſchige 70—-72 e. gering
entwickelte 66—69 d. Sauen 68 für 100 Pfd. mit 20 Tara.
Verlauf und Tendenz des Marktes: Vom Rinderauftrieb blieben unge-
fähr 45 Stück unverkauft. Der Kälberhandel geſtaltete ſich ruhig, gute
Kälber waren nur ſchwach vertreten. Bei den Schafen fand etwa die
Hälfte des Auftriebes Abſatz. Der Schweinemarkt verlief ruhig, wird
aber vorausſichtlich geräumt. Schwere und fette Schweine brachten
Preiſe bis 2 über Notiz.

Hamburg, 29. Nov. Bericht der Notierungs-
Kommiſſion. Schweinemarkt auf dem Viehhof „Sternſchanze“
vom 28. und 29. November.

Es wurde gezahlt für 50 kg Lebendgewicht nach Abzug, ver
einbarter nebenſtehender Tara

Dienstag Mittwoch
28. 11. 29. 41.

Beſte ſchwere reine Schweine 72 70 20 T.
Schwere Mittelware 719--72 70 70 22
Gute leichte Mittelware 71 72 691--70 22Geringere Mittelware 68 70 6769 24
Sauen nach Qualität 65-68 64--68 ſchw.

Der Handel war mäßig träge
rege

Deptford, 29. Nov. Zutrieb zum heutigen Viehmarkt:
750 Rinder. Bezahlt ward für Rinder: Amerikaner prima 3 sh.
10 d. bis 4 shb., ſekunda 3 sh. 8 d. für je 8 Pfund.

Waren- und Produktenberichte.Getreide.
Hamburg, 29. November. Weizen träge, Mecklenburg. und Oſt

holſteiner 175 180. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker
165--171, ruſſiſcher eif. 9 Pud 10/15, November 129,00. Gerſte träge,
ſüdruſſiſcher cif. Nov. 108,00. Hafer ruhig, Holſteiner und Mecklen
burger 1645-172. Mais träge, Americ. mixed eif. per November 110,50.
La Plata cif. November- Dezember 112,00.

Peſt, 29. November. Weizer ſtetig, per April 17,16 Gd.,
17,18 Br. Roggen per April 14,24 Gd., 14,26 Br. Hafer per April
14,22 Gd., 14,24 Br. Mais per Mai 183,70 Gd., 13,72 Br.

Paris, 29. November. (Anſang). Weizen feſt, per November
23,20, per Dezember 23,35, per Januar- Februar 23,65, per Januar-
April 28,90. Roggen ruhig, per November 16,50, per JanuarApril
16,75.

Paris, 29. November. (Schluß). Weizen ruhig, per November
23,10, per Dezember 23,25, per Januar- Februar 23,65, per Janpaar
wir 23,85. Roggen ruhig, per November 16,50, per Januar April
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London, 29. November. An der Küſte Weizenladung angeboten.
New-Yort, 29. November. (Telegramm.) Roter Winter Weizen

loko 969/, ver Dezember 94 per Mai 92 per Juli per Sept.
Mais ver Dezember 54 per Mai 50!/ per Juli

Mehl 3,30. Getreidefracht nach Liverpool 31.
Chieago, 29. November. (Telegr.)

per Mai 88 Mais per Dezember 44l/g.

Veſt, 29. November.

Weizen per Dezember 85,

Raps.
Raps per Auguſt 26,10 Gd., 26 20 Br.

Zucker.
Hamburg, 29. November. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per November 16,75, per Dezember 16,70, per Januar 16,85,
per März 17,10, per Mai 17,40, per Auguſt 17,80. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 29. November. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8890 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per November 16,80, per Dezember 16,70, per Januar 16,85,
per März 17,10, per Mai 17,35, per Auguſt 17,75. Ruhig.

19. Ziehung 5. Klasse 213. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 29. November 1905, vormittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.
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19. Ziehung 5. Klasse 213. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 29. November 1905. nachmittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.)
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London, 29. November. 960 JavaZucker loko ruhig, 9 ſh. 3 d.
Verk., Rüben Rohzucker loko ruhig, 8 ſh. 3i d. gehandelt.

Kaffee.
Hamburg, 29. November, nachm. KaffeeTerminNotierungen.

Nur für Good average Santos Dezember 378 G., März 28 G.,
Mai 39 G., September 40 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 29. November. Kaffee. Good average Santos Dezember
47,00, März 47,25, Mai 47,75, September 48,50. Tendenz: Ruhig.

Rio de Janeiro, 28. November. Kaffee. Zufuhren 12 000 Sack
in Rio, 30 000 Sack in Santos.

Amſterdam, 29. November. JavaKaffee, good ordinary ruhig,
loko 31.

Petroleum.
Hamburg, 29. November. Petroleum feſt. Standard white

loko 7,40.
Antwerpen, 29. November. Petroleum. Raffiniertes Type weiß

loko 19 bez., Br., do. per November 19 Br., do. per Dezember
19 Br., do. per Januar-März 20 Br. Ruhig.

NewYork, 29. November. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined
Caſes 10,30, do. Credit Balances at Oil City 1,58.

Spiritus.
Nordhauſen, 29. November. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105 106 Ltr.) 59,00 60,00 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Ltr.) 66,50 67,50 Mk. per loko und November per
Dezember September Lieferung 60,00--61,00 Mk. und 67,50 68.50
Mk. für Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein.
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten durch die Handelskammer
notiert.

Hamburg, 29. November. Spiritus ruhig, November 18,00 G.
November Dezember 18,00 G., Dezember-Januar 18,00 G.

Paris, 29. November. (Anfangsbericht). Spiritus flau, Nov.
35,75, Dezember 35,75, Januar-April 36,00, Mai Auguſt 37,00.

Paris, 29. November. (Schlußbericht.) Spiritus feſt, November
35,50, Dezember 36,00, Januar-April 36,25, Mai- Auguſt 37,00.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 29. November. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,00 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 28,00--42,00 Mk., Linſen 32,00 bis
65,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 29. November. Rüböl loco 52,50, Mai 53,50.
Hamburg, 29. November. Rüböl ruhig, loko unverzollt 50,00.
Amſterdam, 29. Nov. Leinöl ruhig, loco 18, Dezbr. 17

Jan. -Mai 188/8, Juni-Auguſt 187/, Sept. Dez. 198
Paris, 29. Nov. (Schlußbericht.) Rüböl behpt., Nov. 56,00,

Dezember 55,75, Jan.April 55,00, MaiAug. 55,50.
New-York, 29. November. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,80, do. Rohe und Brothers 8,00.

Kartoffeln. Stärke.
Berlin, 29. Nov. Kartoffelſtärke

17,75 Mk., feuchte Stärke 8,90 Mk.
Hamburg, 28. Novbr. Kartoffelſtärke 18 19 Mk., Lieferung

Jan. März 181 Mk., Kartoffelmehl, prompt 18 19 Dt
Lieferung Jan.März 18 19 Mk., Superior-Stärke 19--19 Mk.,
Superior-Mehl 19 19 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 29. November. Eßkartofſeln 4,50--6,00 Mk. für
100 Kilogramm.

Kartoffelmehl.
17,75 Mk., Kartoffelmeh,

leiſch. Butter. Eier.Magdeburg, J ber. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis
1,08 Mk., von der Keule 1,60 1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40--1,60 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60-—1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,40--1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1,40 1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60--1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 4,80--5,60 Mk.

Fiſche.
Hamburg, 28. November. Die heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich je

nach Qualität per Zentner Steinbutt, große und mittel 90-- 100 Mk.,
kleine Mk., Seezungen, große 110--1290 Mk., kleine 90 bis
100 Mk., Heilbutt 30--50 Mk., Kleiße, große 50--70 Mk., kleine
30 50 Mk., Rotzungen 45--50 Mk., Schollen, große 3050 Mk.,
mittel 20--35 Mk., kleine 20--25 Mk., lebende Karpfen 90 95 Mk.,
Schellfiſche, große 25- 30 Mk., mittel 20--25 Mk., kleine 18—22 Mk.,
Kabliau, große 25- 30 Mk., kleine 20— 25 Mk., Seehechte 30 Mk.,
Lengfiſch 17—20 Mk., Blaufiſch 14—-18 Mk., Petermännchen 20 bis
30 Mk., Knurrhähne 12--15 Mk., Dorſch 25 30 Mk., Rochen 8 bis
10 Mk., Elblachs Mk., rotfl. Lachs 300 Mk., Silberlachs
100--200 Mk., Lachsforellen 100-—300 Mk., Zander 80-- 100 Mk., Fluß-
hechte 70--75 Mk., Barſe 20--30 Mk., Brachſen 2530 Mk., Schnepel
30 40 Mk., lebende Hummern 250--260 Mk. Heringe, friſche per

Kolli Mk.
Stroh. Heu.

Magdeburg, 29. Novbr. Richtſtroh 4,00--5,00 Mk., Krumm
ſtroh 2,50—83,50 Mk., Heu 6,00——7,00 Mk. für 100 kg.

Baumwolle und Wolle.
Bremen, 29. Nov. Baumwolle. Stetig.

o 60ter a Perpen, 29. November. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Dez.

5,10 Käufer, Mai 5,07 Verkäufer Ruhig.
Liverpool, 29. Novbr. (Schluß-Vericht.) Baumwolle Um

er 8000 Ballen, davon ſür Spekulation und Export 500 Ballen.
endenz: Stetig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.

Upland middling

Per November 6,09, Per MärzApril 6,22,
Nov.Dez. 6,09, „April-Mai 6,24,
Dez.Jan. G,os, MaiJuni 6,26,„Jan.-Febr. 6,14, „Juni-Juli 6,27,Febr.-März 6,18, Juli-Auguſt 6,22.

Metalle.
Amſterdam, 29. November. Bancazinn feſt, loco 95
London, 29 Nov. Silber 30/6 Lſirl., ChiliKupfer 77 Lſtrl.,

per 3 r 77 ger a on 16 Lſtrl., engl. 161,, Lſtrl.,
inn 156 trl., Zink 288/, Lſtrl.8 (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch

warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 53 h. d.

Rio de Janeiro, 28. November. Wechſel auf London 167/
J

Filialgeſchäftsſtellen der Halleſchen Zeitung,
Landeszeitung für die Provinz Sachſen.

Cönnern a. Saale
F. Hilgenfeld, Buch- und Papierhandlung, Cönnern a. S.,

Am Markt 2.
Annahmeſtelle für Abonnements und Jnſerate.

Löbejün rJohannes Hanſi, Buchbinderei u. Papierhandlung, Löbejün,
Am Markt.

Annahmeſtelle für Abonnements und Jnſerate.
Merſeburg

Kaufmann Karl Brendel, Merſeburg, Gotthardſtr. 45.
Annahmeſtelle für Abonnements und Jnſerate.

Wettin
Buchdruckerei Franz Heppe, Wettin a. S., Am Markt.

Annahmeſtelle für Abonnements und Jnſerate.

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Br. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die
Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 168.
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do. do. I. D. 4 101,700
do. do. do. 35 99,256
do. do. do. 3 86.756(ales. Holst. l. 4 103 25b

do. 3 9790B„estt. Land 4
do. do. 35 97.Westpr. rit. l. 3 i 190,1600
do. do. I. B. 35 100,006
do. J r e 306do. lo.de. do. l 3 l 86,80d

II

Süchs. Ldw. Pfabr.

Renten-Briefs.

Hannoversche

o.
Hessen-Nassau

o.
Kur- und Neum,

do.
Pommersche

do.
Posensche

o.
Preussische

do.

Rhein.-Westt.
do.

Sächsische

Schlesische

o.
Schlezuig Holstein.

o.

Köln-Md. Pr.-Anl.

lüdecker do.

Deutsche Lose.

Ansb. Günsh. 7 61.
Augsbarg. 7 Gld.-L.

Bad. Präm.-Anl. 67
Brschw. 20 Tlr.- Lose

Hamb. 50 TIr.- Lose

Meininger 7 Lose
Oldend. 40 Tlr.- Lose 3
D. Ostafr. Schuldv.

Ostafr. Eisenb.-Anl.

do. 1000 Pes. ahg.
492

42 0 i. 2040 M.
4 90 Arg. A. 1896
Bosnische Anleihe

do. v. 98 u. d. 1905

do 1902m St.-Anl. 92
o. do. m.Chile Gold- Anleihe

Chin. Anl. v. 1895

do. v. 1896
do. v. 1898

kgypt. Anleihe gar.

do. Daira-Anl.
finländische Lose
freibrg. 15 Fr.-l.
Griech. Anl. 81/84

do. Nonopol
do. Piräus-l. 400

Japanische Anleihe
ltalienische Rente

do. neue
Mexik. Anl. 200

do. 500
do. 1904noweener Anl. 94
o.

Oesterr. Goldrente

do. Kronenrente
do. einh. cv. Rente
do. Silb. Rente
do. Pap.-Rente
do. Staats-A. (1.)
do. 1860er Lose
do. 1864er Lose

Port. St.-A. unif. III.

do. III. Spec.
Rumän. amrt, alt.

do. 1903
do. 1890
do. 1891
do. 1894
do. amort. 98
do. conv.
do. 1905

Russ. e. A.

do. es. E. B. A. I. II.
1902

do. Stastfsrente
do. Nicoläi-B.

do. conyv. Ohl.
Sao Paulo 6. A.
Schwed. St.-A. 86

do. do. 88
Serb. amort. A. 95
Spanische Schuld l.

Türk. Adm.-Anl.
do. Bagdad A.
do. Cons. A. 1890

Ausl. Fonds u. Ptandbr.
Argent. Ekisend.-Anl.

Argent. Anleihev. 87 5

do. cons. Goldr. 1,3

c h

r

2
e

d

57
h n r e

1880 4
do. Goldrente 5
do. Goldanl. 89 4do. do. i894 4
do. do. 1894 3
do. do. 1896

do. 1905

E

e

do. do. privileg.

do. 400 Fr. l.
Ungar. Goldrente

do. Staatsrente

do. lose
do. Grundentlg.-0

do. unificierte 03

p.do. dann 4

do. Gold-A. (E.-T.) 3

Barletta-lose
Bukarest. Anl. 84

do 88do. 95do. 98Budapester St.-Anl.
B. Mir. St.-A. 10001.

do. 100 I.
do. 20 l.
do. Pes.Kopenh. Stadt-Anl.

lissab. Stadt-Anl.

do. 400 N.
Mailänd. 45 Lire-l.

do. 10 lire-l.
Moskauer St.-Anl.

r vo. 2Venet. 30 lre- l.
Wiener Comm. A.

do. Invest.-A.
do. Stadt-Anl. 98

S

Budap.Haupt-Spark.

Bulgar. Nat.-Pfdbr.
Dän. Inselst. Kass
finl. Hyp. V. Pf. 02
Holl. Komm.-l.
htalien. Hyp. -Oblig.
ltal. Mat.-B.- Pf. gtfr.

Jätl. Cr. V.-0b. V.

do. do.
Kopenbag. Cr.-Ver.

Nord. Pf. Wib. I. II.
Oest. Kred. l. 58
Pest. C.-B. II a. III.

do. C.-Obl. S. II.
do. Voterl. Spart.

Poln. Pfdb. R.
Portug. Tabak- Mon.

Raab-Grazer Lose

A. p. 8. i. 971

e n

de C

h

e e

Aachen-Maastrich

do. Genuß-Sch.
Braunschw. Ldb.
Brölthaler
Crefelder
kutin-läbecker
frankt. Güterb.
Halberst. Blant.
Halle-Hettstedt.
Königsb.-Cranzer
Ludwigshb.-Bexb.

Eisenb.-Stamm-Aktiep,
61 1265,765B

15 210006
146.800

lüdecc-Büchen 188,00d6
Niederlausitzer 73,00B
Niederwaldbahn 28,106
Nordh. Wern. l. A. 95,00d6
Pauline N. Rupp. r a
Reinickd. Gr.-Sch. 97,7566
Zschipk-Finsterw. 252,500
Aubig-Teplitz
Böhm. Nordbahn
Brünner lokalb.
Buschtehrader

Csak. Agram. B. 107,750
Gaisbergbahn
Kaschau-Oderb.
Lemberg-Crern.

Oesterr. Staatsb. 141.,90b
do. Nordwestd.
(o. (o. B. Elbeth.

Raab-Oedenburg 30,/5b
Reichenberg-Pard.

Südöster. (Lomb.) 24,60b
Sratmar-Hagyb. 125,500
Arad u. Czan. St.- A.

do. Pr.-A. 118,60b0
Kursk-Kiew
Warschau-Wien. 129,50b
Amsterd.- Rotterd. m
Anatolische voll

do. 6090 121,00be
Baltimore u. Ohie 114,256
Canada Patific 174,70b
Gotthardbahn

Meridionalbahn

ittelmeer 91,50bJura Simpl.-Gen. 12,806
Lux. Pr. Henri 125,20b
Sardin. Secundb. e
Schantung 103,7566
West-Sicilian 49,756

Braunschw. lndsb.
Brölthaler 90er
Halle-Hettstedt.

Halbst.-Blnk. 84cv.
do. 1895 1903

Ischipk-Finsterw.

Strassen- u. Kleinbahn
Aachener Kleinb. 139,00b
Allg. Disch. Kind. 87,50b0
do. loc. u. Strab. 75 161,006
Barm.-Elberf. Sth. 5
Ber.-Charlb. Strd. O 128.506
Boch.-Gelsent. Str. 6 142,00d6
Braunschw. Strd. 5
Bresl. Elettr. Str.
Bresl. Straßenb. 8i4 153,75d0
Crefelder Strabend.. 9 I 6,00bB
Danziger Straßend. 55
Dresdener Straßend. 8

klektr. Hochbann 4 124,50b6
Erfurter el. Str. 7. 147,756
ür. Berl. Strabenb. 72 200.90b
do. Casseler do. 4 1106,00b0
Hamb. -Altonaer 10 d

do. Strahenb.. 9 189,00d6
Hannov. Straßsend. O

do. Vorzugs- Akt. 0 80,00b
Heidelbg. Stradend. 5

Königsb. Str. V.- A. O 68,00b0
Magdeb. Strabenb. 7. 160,506
Marb.-Bnd. Klnd. 6 117,50d6
Mecklenb. Strabend. 5 167,256
Posener Straßend. 892 175,50b6
Stett. Strabenb. 6
do. do. V.-A. 6 140,00B

Südd. kisenda in 6 131,006
Ver. Eisb. B. V.-A.) 69 109,00b
Westd. kisenh. 6.. 3 83,60b6

Schiftfahrts-Aktien.
Argo. Dampfsch. O 84,10b0
D.-Austr. Dampfsch. 7

Hamb. -Am. Paketf.. 9 162,75d0
Hansa-Dampfsch. 9 1139,40b
Kopenh. Dampfsch. O 84,756
Norddeutsch. Lloyd 2 125,60d6
Neue Stett. Dampf. O

Schles. Dampf.-Co. O 77,76506
Ver. Elde-Saale 0 1141,00d6

Eisenb.-Prior.-Oblig

Böhm. Nordb. 6.
Dux-Bodendb. fl.

do. Mark
do. Silb. -Pr.
do. Kron. Pr.

Dux-Prager Gold.
klis. Westhb. 6. st.
Fran Josef Silb.
Galiz. Carl. w. 90

Kasch. Odb. Gold.
do. Silber 89

Kronp. Rudolfsb.
do. (Salxkmmg.)

Lemb.-Crern. gtf.
Oest.-U. Stsb. alte

ha rn
-Pacif. 1949 4tand e

do. 85,500do. Ergnzgsnett 87,106
do. U. Sfsb. 1895 83,506
do. Staats II. 110,80b6
do. do. Gold 100,80b

Oest. Localb. Gld. 99,70d6
do. ordwesthb.
do. lit. B. 1903
do. do. Gold
do. lit. B. Elbth.

Raab-Oedbg. Gld. 77,806
Reichd. Pard. Silb.
Südöst. (lomb.) ,6 67,300
do. Obligat. Gold 5 106,606
do. do. Gold 4 96,75bB
Ung. lokalbahn 4 96,750
lvangorod. Domd. 4 93,006
Roslow-Woron. 4 683,50d6
Kursk-Chark. B. 4 83,60b6

do. von 1889 4 83,50b6
Kursk-Kiew 4 090,50b
Lodz. Fabr. kisend. 4 84,75b
Mosto-Jarosl. B. 4
Mosco-Kasan 4 84,506B
Mosco-Kiew-Vor. 4 84,25b
Mosco-Kursk 4Mosco-Rjäsan 4090,60b0
Mosco-Smol. adg. 4 86,50b
do. Wind-Rybinst 4 84.25b
Orel-Griasi 8 der 4
Rjäsan-Korlow 4 86,60b
do. UVralst u. o5 4
do. 1897 unt. o8 4 84,25b
Rydinsk 4 834,250
Fäd- t 1898 4 84,25b
do. ar. O 4 84,25b

Säd-Westbabn 3 34,25b
Transkaukas. 3 71,00b6
Warsch.-Wien. Ior 4

do. I. X. 4 92,00b
Wladitewias 951 4 8684,75b

do. 98 4 84,75bZarskoe Selo 5
Anat. Eisend.-Obl. 5 102,8060
Anat. Erg.-Het 5 102,50b6
koypt. Ken.-Ass. 3

Goithard 3Hal. E.-Obl. t. g. 2,4 71,
ital. Mittelmeer 4 1101,25b6
Rateden. B. 3 65,4006

do. ne 367.,6000Portugies. 1886 3 90,25bB
do. 89 du. 45 101,900

Port. 89 ab. II.
Sard. a. g. I. 102,100
Hſeil. 8. Gold 91

Säd-htal. B. u un

Denv.-Rio Grande
Artà.-Pac. Pr. lien.

(o. Gen.-lien.
Oreg. R. H.-8. 46
Pensilvania
Seufh. Pat. 1937
St. Louis San, Fr.

do. do.
do. do.

St. Louis S. West.
do. II. Inc. B.

Tehuantepet 6. A.

L
v

85,10b0

105.30b

Dtsech. Hypoth.-Pfandbr.
Anh. Dess. Pfähbr.

do. do.
Berl. Hp. 80 abg.

do. do.do. I. u. II. u. 1914
do. III. u. IV. 19165
Bayer. Hyp. u. V.
Br. Hann. XVI- VII.

do. I. N.
dt. Hyp. b. V. i.

do. do
do.

do. Rom.-0. u. 13
do. 1913 Fer. l.
Frkf. H.-Pfd. IV.
Goth. Grunder.

do. II.do. IIIdo. VI. VI.
do. IX. a. Ia.
do I. v
do.

do. IIIdo. X. ak. 1913
Hamb. Hyp. -B. 4
do unk. 1910
do unk. 1913
do S. 1- 190
do. an. 1908
do. unk. 1913
Hann. B. C. A. S III.

do. IV. Vdo. VII. u. 1908
do Ser.do. I. unt. 1904
Uier. Hyp.
eipr. Hyp. -B. II.

do. Ser. E.
Mecklenb. H.-Pfb. l.

do. S. IV. uk. 1913
do. a. ev. II. III.
do. Strel. H.-Pf.

do. do.
Meining. Hp.-B. II.

do. VI. VI.

do. Präm.-Pfb.
AMitteld. Boder. IV.

do. do.
Nordd. Grder. III.
do. VI.
do. I. II.
do. X uk. 1912
do. XIV.
do. VII.
do. VII. unk. b. 06
do. XIII. unk. b. 12

Pfälr. aPom. H. 8. J. J. 4
Pr. Boder. Pf. II.

do. J.do. XIII. XV.
g. VII.do. XV. AIX.

do. xxdo. II. o 1915
do. XV. uk. 1914

II.do.
do. ev. u. XVI. 07

Pr. Cir.-bd. 1890
do. v. J. 99 u. 09
do. V. J. 01 uk. 10
do. v. J. 03 uk. 12

do. 86/89 94
do. V. J. 96 uk. 06
do. 1904 u. 1913
do. Com.-Obl. o 4
do. do. v. 96 ut. 06

Preub. 4. B.
do. ab. 80 r. 125

do. do. 4d do.do unk. 1913
do Hyp. Vers

do.

Pr. Pfäbr. III.
do. II. XXI.do. III. ido. XV. (1914
do. XXVI. (1915)
do. III. (1912
do. XXVI. (1914

do. I vdo. XV. (1908)
do. XV. (1912)
da. Kleinb.-Obl. 08

do. 04
do. Comm.-Obl. II.

do. vdo. do. u. 12
Rhn.-H Pf. 83-85
do. Ser. 69-82
do. Comm.-Obl.
Rhb.-W. B. C. I. II. V.

do. VII. an. 1908
do. VIll. ak. 1910

IV.

do. VI. unk. 1908
Sächs. Bäner. III.

do. do. V.
do. l. unt. 1906
Schles. Bder. IV.

do. do. V.
do do. I.“III.

Schwarzb. H.-B. II.
do. do. III. u. V.

do. do. V.
do. do. V.
do. o. l.Stett. Nat. H. r. 110

do. an. d. 1905
do. do. ev. r. 100
do. do. ev. r. 100

Südd. Bodener.

do. do.
Westd. Bodener. II.

o. I.

J. uk. 1908
do. N. X. uk. 10
do. XIII. uk. 1914
do. XV. ux. 1914
do. X. uk. 1905

SS

h

r

ülig.

do. III. uk. 1915o m.

S

S

e

S

o e

Fr. F.

h

do. do. IV.

96,25b6
99,75d6
94,30b6

101,6066
102,266

98,50b6
10100b0
96,50
95,7566

102,256

101800
95,2090
94006
86.600

100,50
100,50b
102.006
103,00b0

97,00b6

Oblig. ind. Gesellseh,
Aee. Boete à Co. 5
A.-6. f. Anil.-Fad. 3
A.-6. Mentanind. 2 4
Adler Cement 2
Ang. M. Kid. ad. 2
do. Elektr. Gesell.

do. M.do. Loe. a. Strzsb.
do. 96 98 3
Bisen Portl. C. 2
Anbalt. Kohlenw.
Aerl. Braunkohl.
Berl.-Charl. Ströd.

do. do. 2Berl. Elektr.- W.
Br. Ehtt. W. uk. 06
3 ochumer

Umrechn
Bank

m

00d0 Hochäahl Vrr. cr.

Buderus ken 9 *4 Oct. f, Hand. u. 6,j ſ127, 00d0 Bing. Netalf 228,006
Burbach. Gwks. 3 *5 104,26566 0stdeutsche 61. 5 1107,20b6 Birkenwerd. V.-A. 78,506
Caimon Abert *4 101,400Ortfries. bant 75 Bismarckhütte 337,50d
Charl. Wasseru. 4 Petersb. Diskont r 174,00b Bliesenb. Bw. V.-A. 100,00bo
Contin. Wasseru. 4 101,60bPeſersb. Int. H.-B.] 95, lamwe. Mech.-Fb. 145,2566
ſern Straß. 7 4 im Bank 4 160,00b Bergw. V.-I.
a. er 107 h re hen C 7 16875B ben en in. bers
Deutsch-Af. Tel. 4 100,40b(o. Ctr.-bod.. 9 200,10b6 Böhler à Co. 10 268,2566
Dtsch. Kaiser. w. do. yp.-Acf.- 5 124, 1006 Bösperde Valzw. 138,000Deutsch-lux. Bg9. *5 102.206 do. Leißhaus 6 120,0006 Braunschw. Kohl. 247,756
pt. Vebers. Eirt. 35. 10s, o do. Pfandbr.- Br. 7 147,2500 do. Fr.-Att. 265,5096

e d lnn. ,906 Bank ahbg. ,75 redow. Zuckerf.Dortm. Un. rr. 110 111,75GRhein. du gar 7 138,00d6 Breitenburg Cm. 125,5966

t Se tie dBoder. m.Düsseldf. Draht 5 4 104,606 Rostocker Bant b I115 006 Bresl.Kleinb. Frr. i. fr. 12206
klektr. Hocht. 5 4 104,306 Russ. B. f. H. 9 137,90b Bresl. Oel-Fabr. 81,39b6
kl. Licht- u. Kraft. 4) 492 Wichsische Bank 6 134,206 (o. Sprit-Fabr. 260,756
kngl. el. N. S 97,106 Bantr. 7 133 5 i 13 linke 302,5006

o. es. Bankver. 152, xer Kohlen rflensb, Schiftut. *42 102,750 S. vor. 8 166,75bB Buderus Eisen 140.00b6
frist. à Fohm. 5 *41 105,608 a m 7 r Butzke Uetall 104,2506
Gelsenk. Bergu. *4 1101,806 landhb. Calmrg- Asbest 120,00bBKerman. Shiſt. 2 o. See dent 139500 Seroiine b. dfit. s a. h
fe, Marie Bgw. 3 W e r so arton. och en h 8 t 432 10230 Verd. bar. An 145. o tWan felenmn 227 o

Er. Beri. Stratent. 392 99 000 es. Bant 125. o Charſith, azzerv 327 oHamb. Am.- pat. 3 103,406estt. lipp. Verd. 111, 40d Charſotfenhütie 84.50d
Haist. Belleall. 3 *4152 103,60B Wiener Bankverein 143,900 Chem. fo buckau 166.2506
harpensr bergu. 101/605 Z. f. dſsch. kisnd. Ch. F. Griesheim 254,506
Hartmann Nsch. 3 *452 Cird. f. kisbw. O. 100,906Chem. Fr. Grün. 10 I185,0 b
helios Flet. A. 22 82.1006 bish. Ansiedi.- B. 99.60 G do. von Heyden 168,25d6
ens. (itsb.) 5 Iavävant-öbi. 104,906 C. Fb. Höningen 164,75B
ppie, W 31 W B.f. Orient. Eisb.-0. e en Fbr. Müch. nörder bane 5 *1 102,508 Industrie-AKtien. en. 17225
e 4 den wer Beepereimn 90 gen. f. Abert
be derer z *4 101 so doa, er. a. ren iſi en r 119606
lnowrazlaw *4 Böhm. Erauhaus 200.78 i binger d 135,00d0
Kaliw. Aschersledt. *4 100,406Bolle WBb. abg. 100.750Concordie brad 319756
Kattowiſt. berg *3352 94,750 Deufsch. Bierbr. 179.600 Concora v 216506
Kön. Nariendüſte 5 *452 97,100 kriedrichshain I14, o Conzohſdation (26 437 75b
Königsdorn ſh. 2*4 101,00d6 Cebhardt 83750. on klecir. Ird 88.25Krupp-Obligat. *4 101,8006 Bericke Weitb. 70,90b6Cont. We 138,300
Laura hätte 101;20b Fermanis 129 d Co a 120756m en erel nete d 262256aiserbrauere 2 0eſ. F. 56.50Bm 163 Königstadt 123,00b6 e j. 5 258 62udw. löwe 8 Co. 102306 andre Weitb. 149.900 heggarer i 206,756NSch. 22.200 Münch. Braub, 118,500 her 154.506
annesmannrhr. o. 2e kietferder 238.250 h. u 10 187 506B
x n z J 300 r Sch. benrche ind i 5 (122250e ultheiß .006 21025bheue Gas 093 4 100.7509pandeverderg 160.20b Dr. Rird. 27370000iederl. Kohlen 51 4 102,7500 ſereinsbr. c 225 250 t m Bw. V. s (173 0006
herdätsch. i. 5 4 zt.-pr. 244,256 Zergut. 5 36571000
et Iis so e eant 10 192500o. o. peisew.-6.Oben kttend.t s 102100 nan e 132000 e edeige 5 10020r6

do. kisen-ind. 99,75b Brauhbaus NMürnb. 165. 00b6 o. Sieg Hudbe 14 267 0060

Orenst. Aepfel 3 hanige 121500 r Togröbr 8 er ior
Patrenbof. B. 4 dorfmunder 351,000 veig n 16 320.0000
Rhein. Ant.-Kohlen o. ünionsdr. 35 a p o 155 00en nt. 2. bDüsseld. Adlerbr. 84,3006 70758

Romhbach. Hütt. 3 *452 104,3066 en 97.260 d 15 r
d anger adg. rine a 109 700 tun nen 180703 Denn nen T c. 2 102.80d0

5chles. Kleind. 3 *43 101505Germ. Dorim. 197,256 do. I. D. 5 108,80b6
ächuckert à C. 2, Gevelsberger 109,0G Dresden. Bauges. 9 171,606

do. do. 2 49 102,25bGlückauf 143.306 Dresdener Gard. (12 191. 506
Fchulſhei.-hrau, 5*4 ercules Cassel 199,006 Düsseld. Drahtind. 9 63,506

e 80.000 do. V. 2 75b0Sienen 0 in. Monte e aneen 731 50re
a 3 4 102 506 Kieler Schloßbr. do. Masch.Hj o. caſin 5 4 102006 Klosterhbr. Rud. 148 20B Dux. Rohblen-V. 9 186,756

Se Wäre s König Ait. 153 506 o. Porzellan 1a6, 106Lickiner d Nnnwnie t r Dynamit-Trut l10 180.,25b
v eipzig. Riebe S. F. 9 156.,60ben ränees We t n 7, 162./50fhiele- Vinctler 2 Cent Dortm. 216500 küendurger Kattun d

Union Elettr- G. 3 45102.708 fämterg. er. 92500kintr. Braunk.
ünt. A. Und 197776 Oderzchles. 132,00d6 c n 213 1066
r. kisend. u. B.-6.2 33724 0vpeiner 103.00b a d oMein 3 bald ehe hege fahen 30 535 780elnzhe 3 432103. o er. Hugrer 143 20 kiberf Papierid 20 268.000rn 103.106 ſeideldrſe Cleens dreden 20.500Zeitrer NMaschin. 2 Rogtocter 201606 d x n 1593920
Zellstoft. Waldh. wirt e Schlegel 171,506 Ikt. u U. 8 174 5060Zoolog. Garten a 101,60b Schöfferdof 175,106 do. len z 75106

a keeeeh. i um heidar Pascha f. ab. Mnch. ob e Wir sNantihretini. ne n nen. e 7 bedo. o. v. Tuchersche 1,50gusz. Zellt. Mat 432101250 er brarter. An 107 1obo kari. Moll b.
Steaua Romane 5 6 1104,60b6 er. Werd. Br. abg. 58,50b0 r 10 14000b

ßank-Aktien. wicl. üüpp. 14 224.908 heller brgu. 14 266 2506
Bacische Bank 52 129,506 Wiesbd. Kron. 96,25b o. kisenu. 7 152.0006
i. f. Spritu.-Prod. 5. 128.390 Aachen. Spinn. 8. 127,400 Paber Bleistift. 15 281. 506

Barmer Bankver. v 5* 13 4 12 23307 fugtis. Mann. a
itdank „256 do. Boese C. V. A. 3. o. 00b0h 3 90,50 d G. f. Anilinfab. 382,00 d Falkenst. Gardin. 6. 125,506

ßerg.- Mört. dank 8 167,50 do. f. Bauausf. 101,10b6 Fein Jute-Spinn. 82 156,506
do. handels-Ges.. 8 172,80b do. f. Mont.-ind.. 8 129,50b6 Feläm. Cellulose 9 172,0900

do. ipeſt- B. g re f. ren 5 1405666 le 17725o. o. 50b6 er. Cem. conv. oether Masch.Rassenver. 52/3 129,006Adler-Fahrrad 16 312,25d6 ffora. Terr.-Ges. fr. 102.500

do. n grrer. 173 m u Bd. 5 n ſinnn re rn rc. 0. a. raustadt. Zuck. 82.n fre. 38,600Alfeld-Gronan. Pp. 9 167,00b0 Frerichs à Co. 10 172.5066
Zras. f. disch. 10 162,00b Allg. Berl. Omnid. 15 332,506 Freudenstein à Co. O 110.506Zraunschw. ban k. 51/, 116.600 Alig. kietir. Ges. 10 226,500 Freund Mech. er. 12 337,500

do. Cregit 3 187 er z a friedrichshütte 7
p du e 135208 An le 324.00B i a. 4 00r6e Mchslerbt. 5 108,006imisg. Pankow 8. 138,50d6 frist. à Roäm. 10 171 2566
Chemnitrer r. 4 116,60d6 Angl. Confinent. 5 e fritesche buchd. O l 64,806
cobirgein z en. 123200 hat Ken Sangenan in. 127.8006
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Dresdener z t üſ. f. hrauer.-ind. 101,80b6 an B. V.- A. 175, 10b6

r fre. 7106 1 33 Görlitzer uall. aroper Walzw. do aschine .500e pin. e z danan en 75 1urter Bann asalſt.-Act.-bes. nerEssener Bankver. 632 136,006Zaug. Berl.-Heust. 90 rn Masch. O 95,756

do. c Baug. n Str. r Gritener an 2z n
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Nitteld. Bodencr. 42 97,79b Frelinen NMühlen 107,00b6. Hartmann M 2
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